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Problem- bzw. Fragestellung

• Was ist der USP der IBK?
• Welche Fragen sind ungelöst?
• Wie gehen Sie mit den offenen Fragen um?
• Welche Angebote des HdZ haben Sie schon genutzt?

• Welche Fragestellungen treten in den IBK Projekten auf, die
durch das Netzwerk HdZ beantwortet werden können

• Wie Nutzung der Informationen, die im HdZ erstellt wurden?
• Wie können wir den Austausch besser organisieren?



Exemplarische Fragestellungen

Ich habe Interesse an ...
• internationalen Erfahrungen zum Holz Modulbau: Transport

opt./max. Größe
• Haustechnische Ausstattung: Sanitärmodul, Adaptieren der

Oberflächen, Installationen vor Wand
• Raumakustische Eigenschaften von Baumaterialien vor allem

NAWARO
• Abgestimmtem Einsatz von Otimierungstools

•  Fragen klar definieren und stellen!



Ziele / WZiele / Wüünschensche

• Kostenvergleich: Ausschreibungen
• IBK liefern Daten und Anforderungskatalog
• HdZ ermöglicht Auswertung in sep. Projekt (spin-off)

• Moderation von IBK
• Erfahrungsaustausch vor Ort
• Themenworkshops, inkl. Auftraggeber
• Ausbau der Planungs/BauKOO (??)

• Innovative Elemente besser verfügbar machen
• Veränderungen, Aktualisierung,

• Internationale Anbindung
• Network-of-Excellence, Rechercheaufträge



    EmpfehlungenEmpfehlungen  für die für die Innovativen Baukonzepte bei derInnovativen Baukonzepte bei der
      UmsetzungUmsetzung  und und für für zukünftige Bauvorhabenzukünftige Bauvorhaben

    EmpfehlungenEmpfehlungen an die  an die ProgrammlinieProgrammlinie " "Haus der ZukunftHaus der Zukunft""

• Wünsche erfüllen
• Alle Projektpartner auf HdZ Homepage
• Bestellservice für Berichte: e-mail Service

„Das Programmmanagement ist der „One Stop Shop“
für IBK“


